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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen aus
dasselbe rechtzeitig erneuern resp ausgeben zn
wollen Auch sür das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und feuille
tvnistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen
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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 29 September

D R C Der Kaiser hat gestern Abend 11 Uhr
mittelst Extrazugs seine Reise nach Baden Baden angetre
ten und ist heute Mittag 2 Uhr daseldst eingetroffen
Wie wir hören wird die Abwesenheit des Kaisers etwa
14 Tage andauern worauf die Rückkehr nach Berlin er
folgt Wenn es die Witterung gestattet wird der Kaiser
demnach einige Wochen auf Babelsberg zubringen

D R E Unsere Mittheilung daß der Kaiser nicht
nach Italien reisen werde wird von einem hiesigen Corre
spondenten bezweifelt mit dem Hinzufügen daß zur Zeit die
Entscheidung darüber noch ausstehe und der Kaiser even
tuell seine Reise von Baden Baden aus antreten werde
Wir können dem gegenüber unsere frühere Mittheilung nur
aufrecht erhalten und wiederholen daß der Kaiser in die
sem Jahre entschieden nicht mehr nach Italien reist

D R C Aus Varzin sind Nachrichten eingetroffen
welche in erfreulicher Weise über das Wohlbefinden des
Reichskanzlers berichten Die Einwirkungen des Rheuma
tismus treten nur noch selten bei dem Fürsten zum Vor
schein und sind dann auch nur von kurzer Dauer

D R C Ueber den Zusammentritt des Reichstages
ist allerdings bis jetzt noch kein endgültiger Beschluß gefaßt
indeß hat mau immer noch den 13 resp 15 October als
den Termin hierfür in Aussicht beHallen Es handelt sich
wie wir hören namentlich um die Fertigstellung des Mili
tairetats und ganz allein davon soll die frühere oder spä
tere Einberufung abhängig gemacht sein Im Reichskanz
leramte ist man entschieden der Ansicht die Abgeordneten
nicht früher nach Berlin zu berufen als bis man ihnen
genügende Arbeit vorlegen kann Der Militairetat scheint

in diesem Jahre ganz besondere Schwierigkeiten hervorzu
rufen die namentlich in dem Extraordinarium vorhanden
sein sollen Es haben wie wir hören über diesen Etat
schon wiederholt Sitzungen stattgefunden doch haben sich
jedesmal nicht unerhebliche finanzielle Bedenken kund gege
ben welche eine abermalige Umarbeitung des Etats noth
wendig machten Wie wir hören glaubt man jedoch in den
nächsten Tagen den Etat fertig zu stellen so daß er dem
nächst dem Plenum des Bundesraths zur Berathung zugehen
kann Sobald dies geschehen wird der definitive Beschluß
über den Zusammentritt des Reichstages gefasst werden

D R C Wie wir hören findet der Vorschlag
der Schweiz einen Congreß von Delegirten der Regierun
gen aller Länder behufs Erzielung einer einheitlichen Eisen
bahngesetzgebung einzuberufen bei der Rcichsverwaltung
größten Anklang

D R C Wie wir hören haben die vereinigten
Ausschüsse des Bundesrathes für Handel und Verkehr und
für Rechnungswesen in ihrer heute Mittag stattgehabten
Sitzung die Berathung des Bankgesetzts zu Ende g führt
so daß dasselbe voraussichtlich schon morgen an das Plenum
des Bundesraths gelangen kann Im Großen und Ganzen
ist das Gesetz nach den Principien der Vorlage angenom
men worden die getroffenen Aenderungen sollen nur unter
geordneter Natur sein

D R E Mit Genehmigung des CultusmiuisterS
find im Regierungsbezirk Düsseldorf nunmehr die sämmt
lichen katholischen Schulpflegebezirke aufgelöst und ist die
obere Leitung die Beaufsichtigung des katholischen Volks
fchul und Erziehungswesens auf königliche Kreis Schul
inspectoren übergegangen

Ueber den Brief des Kaisers Alexanders an
Don Carlos schreibt das Journal de St Petersbourg
anscheinend offiziös

Wir haben es nicht für nöthig gehalten von den
befremdenden Kommentaren Notiz zu nehmen welche gewisse
Journale sich über den Einfluß welchen die spanischen An
gelegenheiten auf das Verhältniß Rußlands zu Deutschland
und Oesterreich Unx arn angeblich gehabt haben sollen ge
stattet haben Doch finden wir im Nord vom 23 Sep
tember Betrachtungen denen wir nur beipflichten können
Der einfache Menschenverstand hätte genügen müssen um
es begreiflich zu machen daß allein der Wunsch auch den
Schein irgend welcher Einmischung in die inneren Angele
genheiten der spanischen Nation zu vermeiden die Zurück
haltung der russischen Regierung motivirt hat

Diese Zurückhaltung ist ihr naturgemäß allen jenes
Land spaltenden Parteien gegenüber geboten und wird so
lange beobachtet worden bis die spanische Nation sich selbst
über ihre Geschicke ausgesprochen hat

Die intime Uebereinstimmung der drei großen Mächte

im konservativen Interesse geschlossen ist gewissen Bestre
bungen unangenehm die nicht offen hervorzutreten wagen

Wir halten es für überflüssig zu versichern daß diese
Uebereinstimmung dorr aooorä auf zu mächtigen Interessen
und zu soliden Prinz pien begründet ist als daß sie durch
einen Zwischenfüll gestört werden könnte bezüglich dessen
die drei Kabinette vollständig die Freiheit des Handelns
ohne irgend welchen Nachtheil für die Entente bewahren
Sönnen auf welche sie alle den gleichen Werth legen

Das Journal de St Pettrsbourg zitirt alsdann auch
die Aeußerungen des Nord, welcher im Wesentlichen dar
thut daß der Brief des Kaisers Alexanders an Don Carlos
nur als Akt der Courtoisie aufzufassen sei ohne jegliche po
litische Bedeutung weshalb der Nord beinahe den gesun
den Menschenverstand derjenigen in Zweißel ziehen möchte
welche diesen Zwischenfall zum Ausgangspunkt ihrer viel
fachen und zumeist widersprechenden Interpretationen neh
men Das Brüsseler Glatt stützt sich auch auf die mit den
feinigen völlig konformen Anschauungen des Journal des
Debats und die von der Wiener Montagsrevue gebrachte
Widerlegung der Hypothese als hätten die spanischen Ange
legenheiten ein Erkalten der zwischen den Regierungen von
Wien Berlin und St Petersburg bestehenden Freundschafts
beziehungen zu Wege gebracht Der Nord will sich gar
nicht mit Aufzählung all der unsinnigen Gerüchte befassen
zu denen die spanischen Affairen Anlaß gegeben und die so
weit gegangen seien daß man von der Entsendung eines
russischen Konsuls in die bakkifchen Provinzen gesprochen
habe um die Mission des deutschen Konsuls Herrn Lindau
zu durchkreuzen ja daß man sogar den Kaiser Alexander
einen diplomatischen Agenten bei Don Carlos habe beglau
bigen lassen Zu bedauern sei nur meint der Nord, daß
es Zeitungen gäbe die solche unpassende Erdichtungen ernst
haft nähmen

In hiesigen diplomatischen Kreisen will man be
stimmt wissen daß Rußland geneigt ist demnächst den diplo
matischen offiziösen Verkehr mit der Regierung Serranos
wieder zu eröffnen um zu zeigen daß Rußland die karlifti
fchen Tendenzen nicht beschützt Der bisherige offfziöse
Vertreter Rußlands in Madrid würde auf seinen bisherigen
Posten zurückkehren So meldet das K T B Die
Bestätigung ist abzuwarten

In deutsch ultramontaneu Kreisen wo die Vater
landslostgkeit zum Gebot erhoben ist wird der Plcin ven
tilirt der heiligen Quellenjungfrau von Lourdes in Frank
reich eine deutsche Fahne zu weihen Die ul tramontane
Presse jauchzt dieser Idee welche eine Beschimpfung des
deutschen Reiches bedeutet ihren Beifall zu Der politische

Cultus der Jungfrau von Lourdes ist ja nichts Anderes
als eine von dem Vaticau begünstigte Verkleidung der Re
vanche Politik gegen Deutschland

Der Wuyengraber
Erzählung aus den bayrischen Bergen

Von Th Messerer

Z9 FortsetzungDer Wurzengraber welcher aufmerksam zugehört hatte
stieß finster lächelnd den Hut auf den Kopf und brummte
vor sich hin in den Bart Das Weib ist leibhaftig vom
Teufel besessen

Dann wandte er sich mit der raschen Frage an sie
Was nutzt Dich aber das Alles wenn auch dem Bauern

was passirr heraußeu im Holz es kriegt ja doch der
Flori den Hof oder ist es Dir bloß um den langen
Hardl sllein zu thun

Mei,Hannes, entgegnete die Hirschgruberin und
schaute verächtlich auf ihn herab da hab ich schon lang
vorgesorgt Der Bub heirathet nach Tölz die schöne Hackl
wirthin die laßt ihn nimmer aus So wird er hinaus
gezahlt und ich bleib auf dem Hof

Hunderttausend Teufel Was sagst schrie Hannes
alle Vorsicht außer Acht lassend Er packte sie heftig beim
Arme und indem er sie mit weit aufgerissenen Augen an
starrte sprudelte er in äußerster Erregung den Einwurf
hervor Bei Lebzeiten aber giebt das der Hirfchgruber nie
und nimmer zu

Ja wie bist völlig verruckt Hannes wer wird denn
so rebellen wisperte das Weib und schaute sich besorgt
nach allen Seiten um

Die Bäuerin konnte sich zwar die gewaltige Erschüt
terung welche die gunze Gestalt des WurzengraberS durch
bebte und die wilde Flamme in seinen Augen nicht erklären
fühlte aber daß sie die rechte Saite angeschlagen um den
leidenschaftlichen Menschen gegen den Hirfchgruber aufzu
stacheln Sie wußte wie bitter er denselben haßte und
kannte die völlige Grundlosigkeit des Verdachte welchen er
aus ihren Mann geworfen der ihn bei jenem langverjährten
Vorgange welchem der Hirfchgruber nur durch Zufall bei
gewohnt hatte als Thäter angegeben haben sollte und ob

wohl sie sich immer gehütet hatte den Wilderer aus seinem
Irrthum zu reißen war ihr doch klar daß er jetzt einen
neuen und stärkeren Beweggrund für seinen Ingrimm
haben müsse

Gelassen fuhr sie fort Sorg Dich nicht Veiter er
giebts schon zu Hab den Bauern schon herumbracht er
will es selber haben Der Bub ist sür den großen Hof
nicht tüchtig genug um heut zu Tag die Eh halten zu re
gieren braucht es eine feste Hand

Und der Flori brüllte Hannes trotz ihrer Abmah
nung und schüttelte mit krampfhaft geballter Faust die Frau
am Arme als könne er den vernichtenden Schlag nicht
erwarten den ihre in fieberhafter Ungeduld geforderte Ant
wort ihm versetzte

O der der lüftige Bub, sagte die Bäuerin trotz des
schmerzenden Druckes mit lächelnder Miene dem gefallt
eine Jede wenn sie ein glattes Gesichtl hat Der ist bis
über die Ohren verliebt in die saubere Wittib, log sie srech
darauf los

Ein schriller Wuthschrei gellte durch das Schweigen
des Waldes Die Fäuste schüttelnd lachte Hannes grimmig
aus und rief mit halb erstickter Stimme Die ganze Brüt
will ich ausrotten Dann brach er ermattet zusammen
griff nach der stürmisch arbeitenden Brust als empfinde er
dort einen jähen Schmerz und dumpf kamen die Worte
hervor Nicht genug daß sie mich zu Grunde gerichtet
haben mein armes Dirndl soll auch noch verbluten
Na in des Teufels Namen na das soll nicht so hingegen
der Wurzerhannes hat sich viel gefallen lassen von dir
reichen Sippschaft aber wenn sie ihm sein Liebstes auch
noch zusammen treten wie einen Wurm da kennt er sich
selber nimmer da geht es Auge um Auge Zahn um
Zahn Bis wann schickst den Bauern hinaus rief er
mit rauher Stimme der Frau neben sich zu die sein Ge
murmel nicht verstanden hatte und sich diesen plötzlichen
Umschlag in seiner Gesinnung immer noch nicht zu ent
räthseln vermochte

Wie der Mond hinter dem Berg dort drunten ist,
sagte sie und es vibrirte wie eine leise innere Bewegung

durch ihren Ton das wird so um zwei oder halb drei
herum sein

Da hast meine Hand drauf, entgegnete Hannes
ich bin zu der rechten Zeit am Platz

Die Hirschgruberin schlug flüchtig ein denn eifrig
zählte sie die blanken Thaler welche sie ihm als Handgeld
versprochen hatte auf ihre seidene Schürze hin und nur
ein sehr ansmerksames Auge hätte das leichte Zittern ihrer
Hand gewahrt

Mit tiefer Entrüstung wandte sich der Wurzengraber
davon ab Das brennende Gefühl der Rache das sein
ganzes Innere durchflammte war ihm so heilig daß auch
ein verwildertes Gemüth wie das feine es als eine Ent
weihung empfand für eine Handlung zu welcher ihn allein
sein fchm rzzuckendes warmes Vaterherz trieb sich mit Geld
ablehnen zu lassen

Schieb den Bettel wieder ein, sagte er geringschätzig
als sie ihm die Summe übergeben wollte mir ist es
weit lieber Du schickst mir den Jungen auch mit da heraus
geb ihm lieber noch als dem Alten ein bleiernes Andenken
an das arme Wurzerdirndl So ein grundschlechter Kerl
verdient es nicht besser und kann ich ihm nicht Schlimmeres
anthun als daß er gewiß um den Hos kommt wenn sein
Alter nimmer lebt so ist das auch was werth Vielleicht
steht er bald nachher in keine bessern Schuh wie ich

Die wenigen Worte erklärten der Bäuerin rasch die
Wuthausbrüche ihres Vetters und warum er so schnell zum
gefügigen Werkzeug für sie wurde

Flori mußte der jungen Christel nahe getreten und
Hoffnungen in dem Mädchen erweckt huben die der Alte
ihrer eigenen falschen Mittheilung zufolge nunmehr für
trügerische hielt

Wie Du willst, bemerkte sie und steckte die Thaler
wieder zu sich und ists vorbei kannst in einem
Sackt morgen das ganze Geld unter dem Stein da finden
Verlaß Dich auf mich es wird nichts fehlen

Fortsetzimg folgt
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Louise Lateau ihr Wunderleben und

ihre Bedeutung im Deutschen Kirchenconflicte
so lautet der Titel einer Schrift welche der Reichs

tagsabgeordnete und Chefredacteur der Germania Herr
Majunke soeben herausgegeben hat Die Sache um
welche es sich handelt ist bekannt was in dem Buche
über dieselbe Ausführliches erzählt wird kaun m s hier nicht
beschäftigen Natürlich wird der Vorwurf gegen Virchow
daß er nicht den Muth habe die Stigmatisicte selbst zu
untersuchen auch hier breitgetreten und behauptet daß über
3W Aerzte die Erscheinung als nach den Gesetzen der me
dicinischen Wissenschaft nicht erklärbar anerkannt hätten
Virchow hat dagegen bekanntlich in seinem Breslauer Vor
trage sich durchaus bereit erklärt die Lateau zu untersuchen
sobald man sie ihm zur regelrechten und unbeschränkten
Beobachtung übergebe was aber bisher noch keinem Arzte
bewilligt sei

Wie Herr Majunke selbst erzählt wird man nur mit
Erlaubniß des Ortspfarrers von Bois d Haine und zwar
nur an Freitagen zur Zeit der Ekstase zur Beobachtung
des Wundermädchens zugelassen ein Verfahren bei welchem
eine streng wissenschaftliche Untersuchung selbstverständlich

gar nicht möglich ist Herr Majunke ist der Ansicht daß
Gott die begnadete Jungfrau deshalb unweit der Grenzen
unseres Landes gestellt hat damit die an ihr sich vollzie
henden Erscheinungen 1 die Gegner der Kirche warnen
2 die theilnahmslos außerhalb derselben Stehenden mah
nen 3 die Glieder derselben im Glauben stärken und sie
zur Uebung christlicher Tugenden ermuntere Ein Aber
glaube meint der Verfasser den alle Errungenschaften
der modernen Wissenschaft nicht zu widerlegen im Siade
sind der im Gegentheil durch fortlaufende handgreifliche
Erscheinungen seine vollste Bestätigung findet ist doch wahr

haftig kein bloßes Hirngespinst und es läge im eigenen
Interesse der Gegner wenn sie die hieraus von selbst sich
ergebende Mahnung beherzigen wollten daß gegen die An
hänger einer Religion die so sichtbare Approbationen von
Oben empfängt weder mit Mitteln theoretischer Ueberre
dung noch mit Maßregeln äußerer Gewalt etwas auszu
richten ist Dies zur Warnung der Gegner

Besonders sollen nach Ansicht des Herrn Majunke
auch die gläubigen Protestanten bei dieser Gelegenheit in
sich gehen Stigmatisirte, sagt er hat es unter Pro
testanten nie gegeben eine durch fortgesetzte Handauflegung
bis auf die Apostel zurückgreifende Jurisdiciionsgewalt
welche die Kraft hätte Ekstasische in den Kreis deS irdischen
Lebens zurückzurufen hat der Protestantismus ebenfalls
nicht und sein Sacrament nicht consecrirt von kirchlich
geweihten Priestern würde die Ekstasische so ruhig lassen
wie jedes andere Weizenbrot welches in ihre Nähe gebracht
würde Mögen unsere protestantischen Brüder die
hier sich ergebenden Schlußfolgerungen selber ziehen und
den Gnadenruf den ihr Erlöser der nur eine Kirche mit
nur einem Bekenntniß gestiftet hat von Neuem wieder
und so eindringlich an sie ergehen läßt nicht unbenutzt vor
überziehen lassen Die katholische Kirche in der Christus
so sichtbar waltet kann auch ohne den Rücktritt von Pro
testanten bestehen aber diese können nicht ohne Christus
nachdem sie ihn erkannt selig werden

Für die Katholiken selbst aber ist das Leben der Louise
Lateau der untrügliche Beweis für die Unvertilgbarkeit
ihrer Kirche Freilich meint Herr Majunke seine Partei
könnte eigentlich auf einen außerordentlichen göttlichen Fin
gerzeig verzichten Denn wie die Germania bereits vor
einem halben Jahre unfehlbar bewiesen hat sind die libe
ralen Naturkämpfer bereits in Heller Verzweiflung Allein
der licbe Gott kennt seine Menschen besser als diese sich
selber und deshalb wollen wir ihn dankbarst preisen wenn
er zur Unterstützung unserer Schwachheit von Neuem seine
Hand so sichtbar in unserer Kirche walten läßt und nn
abermals einen Beweis dafür giebt daß er bei unS bleibt
alle Tage bis ans Ende der Welt Darum soll aber die
ses göttliche Walten ein Unterpfand unseres Ausharren
sein

Soweit die Schrift des Reichstagsabgeordneten für
Trier Es nutzt nichts sich über die in derselben getrie
bene Species von Blasphemie zu entrüsten noch ist es an
gebracht die Sache zu belachen man wird sich nach der
Weise des Philosophen darauf beschränken müssen sie zu
begreifen Und dazu bietet Herr Majunke bereitwilligst die
Hand Aus seiner Darstellung erfahren wir freilich nicht
was der Vorgang in Bois d Haine in Wahrheit ist was
er aber nach Absicht des Ultramontanismus sein soll
wozu er von dieser Seite ausgebeutet wird das wird mit
wünschenswerthester Deutlichkeit enthüllt Und das ist für
alle Urtheilsfähigen hinreichend zur Würdigung des Belgi
schen Wunders

Wie die Ostfries Ztg aus zuverlässiger Quelle
erfährt ist der Capitän zur See A Werner zum Ad
miral ernannt

Wie aus Wien gemeldet wird sind zwei neue
Nordpol Expeditionen bereits beschlossen Payer will
landwärts bis zur grönländischen Ostküste vordringen und
Wilczek mit Keepes seewärts von Kap Tscheljuskim nördlich
den eventuellen Zusammenhang des Franz Joses Landes mit
dem Polarfestland konstatircn

Flensburg den 28 Septbr Ein Telegramm der
Flensburger Nordd Ztg aus Hadersleben meldet daß

die von den Dänischen Parteiführern heute dort anberaumte
große Volksversammlung zur Besprechung der Nord chles
wigschen Angelegenheit von dem Vorsitzenden sofort geschlof
fen worden ist Die anwesende Deutsche Majorität consti
tuirte eine neue Versammlung und beschloß ein Telegramm
an den Kaiser abzusenden in welchem sie ihm für das
kräftige Vorgehen der Deutschen Regierung gegen die Dä
nischen Friedensstörer ihren Dank ausspricht

Frankfurt a M 28 Sept Heute Morgen sind

bei eiwa 4l Mitgliedern der sozialdemokratischen Partei des
allgemeinen deutschen Arbeitervereins umfassende polizeiliche
Haussuchungen vorgenommen die sich auch auf die
Vereins und Versammlungslokale erstreckten ES wurden
verschiedene Papiere Druckschriften und Brochuren kon
siSzirt

London 29 September Folgende sechs Resolutio
nen werden dem am 7 October zu Glasgow zu Gunsten
der bürgerlichen und religiösen Freiheit stattfindenden Volks
meeting unterbreitet werden 1 Da die Grundsätze und
Satzungen der römischen Kirche die höchsten politischen An
sprüche einschließen mithin die oberste JuriSdiction eben so
in Weltsachen wie in geistlichen Angelegenheiten fordern so
ist ein uvcontrolirtes und unbeschränktes Vorgehen solcher
wesentlich eben so politischen als kirchlichen Organisation
in jedem Lande eine Verletzung der ersten Freiheitsgrund
sätze und kommt dem Umsturz der Unabhängigkeit und der
Selbstregierung des betreffenden Landes gleich 2 das
jetzige Vorgehen der römischen Kirche in Deutschland ist ein
Beispiel dieser politischen Organisation derselben Die
römische Kirche versucht dort unter angeblich geistlicher Cen

sur welche jedoch weltliche Strafen umfaßt Aufzwivgung
des Glaubens an das Unfehlbarkeitsdogma und Entfernnng
eines Theiles der Bevölkerung aus den Schulen und reißt
thatsächlich die Landesregierung an sich Da Meeting sym
pathijut daher mit der deurschen Regierung im Kampfe mit dem

Ultramontanismus Z das Meeting fordert die britische
Regierung und das Parlament auf den Anspruch der
päpstlichen Hierarchie auf die Weltoberherrschaft in England
mit allen zu Gebote stehenden Mitteln zu bekämpfen
4 die Bekämpfung Seitens des Parlaments und der Na
tion ist um so gebieterischer weil wenn hinter dem An
spruch auf Weltoberherrschaft in England und der gesamm
ten Welt die Unfehlbarkeit stehe es nicht minder Thatsache
sei daß dahinter der Jesuitenorganismus stecke 5 die Er
fahrung von Jahrhunderten beweist daß der RomanismuS
die Moral zerstört die Kenntniß verdirbt Freiheit Ord
nung und Wohlfahrt der Nationen umstürzt weshalb die
Steigerung de RomanismuS in Einer Hand gleichbedeu
tend ist mit der Abnahme der intellectuellen moralischen
und politischen Macht desselben k wird beantragt die
Beschlüsse dem deutschen Botschafter zur Uebermittelung
an den Deutschen Kaiser und an das deutsche Volk zu
übergeben

Paris Der eklatante Wahlsieg des Republikaner
Maills im Departement Maine et Loire tat in den Regie
rungekreisen sehr unangenehm berührt Herr Maills wel
cher im ersten Wahlgange 45,359 Stimmen erhielt wurde
jetzt mit 51,595 Stimmen gewählt gewann also 6146
Stimmen Herr Bruas dagegen welcher im ersten Wahl
gange zusammen mit dem Bonapartisten Berger 51,663
Stimmen erhalten hatte erlangte jetzt allein 47,7 8 Stim
men so daß beinahe 4V00 Bonapartisten nicht für ihn vo
tirt haben Hierdurch und durch die beinahe vollständige
Wahlenthaltnng der Legilimisten wurde der Sieg de Repu
blikaner ermöglicht

Alexandria 1V Sept Der Krieg mit dem Sulta
nat von Darsur steht wie auch das arabische Regierungs
blatt in Kairo schon am 1 September bestätigt hat vor
der Thür Ismail Ahub Pascha General Gouverneur des
Sudan der in Chartum seinen Regierungssitz hat sammelt
auf Befehl unseres Kriegs Ministers Truppen Proviant
und Munition und dürfte mit dem Angriffe nicht lange
mehr zögern Auch ist ihm schon von Kairo aus der Kriegs
plan zugeschickt worden dem zufolge ein doppelter Angriff
auf Darfur von zwei Seiten her zu erfolgen hat

Handel nnd Verkehr
D R C In Betreff der Zukunft der pommer

scheu Centralbahn hören wir daß nun doch Aussichten vor
handen sind diese Unternehmen fertig zu stellen Wenn
die Nachricht verbreitet ist daß hierbei der Staat mit seiner
Hülfe eingreifen werde so können wir das entschieden al
unrichtig bezeichnen Nicht StaatSgelder sondern Privat
gelder werden zur Vollendung der Bahn verwendet werden
Wir werten auf diese Sache in den nächsten Tagen noch
ausführlicher zurückkommen

D R C Nachdem die Bedenken welche bisher
der Aufbewahrung von Werthpapieren der geistlichen In
stitute bei der königlichen Hauptbank in Berlin entgegen
gestanden haben durch die evangelische Kuchengemeinde und

Shnodal Ordnung beseitigt worden sind hat sich das königl
Haupt Bankdirectorium bereit erklärt den etwaigen Dcpo
sitionS Anträgen der Gemeinde Kirchenräthe stattzugeben

Litterarisches
Die Mutteischule von AmoS Comenius Aus s Neue
herausgegeben von Hermann Schröter Archidiako
nus an der Stadtkirche zu Weißenfels Zweite ver
mehrte und verbesserte Auflage Verlag von C E M
Pfeffer

Wir können das treffliche Büchlein des alten Päda
gogen 1592 167 nicht besser einführen als mit den
Worten des Herausgebers zur ersten Auflage Der Name
des Comenius der Geist und Herz erfrischende Inhalt de
ganzen Büchleins die Nutzbarkeit seiner Ideen auch für die

Jetztzeit da altes Gold immer Gold bleibt die Er
munterung bewährter Pädagogen sowie eines weit und
breit bekannten Germanisten der da Büchlein in sprach
licher Hinsicht pries haben mich bewogen die Mmterschule
des Comenius von Neuem Lehrern und Eltern zugänglich
zu machen

vermischte
Ein ministerielles Toilettengeheimniß Unter der

Überschrift Ein preußischer Minister und sein Frack be
geht die Wicner P sse ur e Juo öclUio die wir unsern

Lesern mittheilen ohne indeß eine Bürgschaft für die Rich
tigkeit der Behauptungen des Wiener Blatte übernehmen
zu können Der Presse wird nämlich unterm 24 d MtS
von hier Folgendes geschrieben Dr Friedenthal hat sich
heute in besonderer Audienz dem Kaiser als landwirth
schastlicher Minister vorgestellt Unsere preußischen Mon
archen sind einer alten Tradition folgend gegen neuer
nannte Minister sehr rücksichtsvoll sie lassen nach der Er
nennung immer erst eine Woche vergehen ehe sie den neuen
Minister empfangen und das verhall sich so es ist Sache
der Etiquette daß der ministerielle komo irovus in Minister
uniform sich vorstellt Diese Uniform ist aber sehr compli
cirt und zugleich sehr theuer herzustellen denn das Gold
am Rock kostet ca 2969 Thlr Dies Gold geht von Mi
nister zu Minister gleichviel ob der Vorgänger feutal und
der Nachfolger liberal ist oder umgekehrt Um das Kauf
geschäft abzuschließen stehen sie sich immer persönlich nahe
genug auch muß schon die Noth der Verhaltn sse diese An
näherung herbeiführen denn verweigerte der Vorgänger
dem Nachfolger den Verkauf der Goldbesetzring auf den
Rock so vergingen wo l Monate bis zur Herstellung einer
vorschriftsmäßigen Uniform Der Verkauf ist aber ebenso
traditionell wie die Hohenzollern fche Nachsicht und so ge
nügt eine Woche zur Anfertigung eines Fracks wie zu dessen
Garnirung Es würde möglich sein daß der neue Minister
gleich die ganze Uniform des Vorgängers erstünde und
damit zur Audienz g nge aber hierbei macht das neckische
Schicksal den Ministern in der Regel einen Querstrich
Friedenthal s Vorgänger Graf Königsmark hatte zur Noth
des jetzigen landwirtschaftlichen Ministers Größe aber
Friedenthal ist weniger co pule t also mußte der Schneider
irrtervcniren Den andern R ssortchefS ist e nicht anders
ergangen Lconhardt war dicker wie Lipp Camphausen
länger und zugleich magerer wie H ydt Falk kleiner und
dünner wie Mühler Kam cke schmächtiger und kleiner wie
Roon Achenbach ist allerdings der Gestalt nach nicht größer
wie Graf Jtzenplitz aber Itzenplitz hatte eine behäbige Ge
stalt kurz es trifft sich selten daß ein neuer Minister
seines Vorgängers Uniform ohne Weiteres anziehen und
damit zur Antrittsaudienz vorgehen kann ES waren wa
auch noch bemerkt werden mag Preußens schlechteste Mini
ster diejenigen nicht die sich die 29V9 Thaler zur Erstehung
der Goldgarnitur stunden lassen oder leihweise beschaffen
mußten Solche Transactionen vorzunehmen hatte vr
Friedenthal freilich nicht nöthig denn er gehört zu der
Menschheit glücklich situirter Minorität aber er bekam
doch erst gestern seinen mit Graf Königsmarkschem Golee
garnirten Frack und deshalb konnte er erst heute Nachmittag
beim Kaiser sich vorstellen Was nu r die Audi nz selbst
anlangt so wird der Kais r den vr Friedenthal aufs Herz
lichste willkommen geheißen haben und Friedenthal konnte
guten Gewissens voll dem Monarchen versprechen mit
allen seinen Kräften Preußens Interessen fördern zu wollen

Repertoir des Stadt Theaters
Mittwoch den 36 Septbr 3 Vorstellung im 1 Abonnement

Ein Lnstspiel
Lustspiel in 4 Auszügen von Roderich Benedix

Regie Herr Kröter
Personen

Franziska Hainwald eine junge reiche Wittwe Frl Lieder
Ernestine ibre Freundin Frl HeiuecciusBrömser Gericht Rath a D Hr Kröter
Karl Fichtenau sein Nesse Hr Hagen
Bergheim Musik Director Hr Adolphivr West Advokat Hr AdamyFrau Waltrop Hausbesitzerin Fr Kröter
Agne ihre Nichte Frl LehmannTümpel AuswLrter Hr KleinLuch Diener bei Frau Hainwald Hr Krellwitz I
Dienstmädchen Frl Krona

Donnerstag den 1 October Bon Gottes Gnaden
PreiS Lchauspiel von Moser

Repertoire des Leipziger Stadt TheaterS I Octbr
Neues Der Barbier von Sevilla Altes Ultimo

Franen Berein zur Armen und Krankenpflege
Gesnndheits und Familienrücksichten nöihigen

leider die beiden Schwestern Fräul Weber unsere
Anstalt am Martinsberge zu verlassen und wird dadurch
die Stelle unserer Hausmutter zum 1 Januar 1875 die
unserer Lehrerin bis spätestens zum 1 April 1875
erledigt Anmeldungen nehmen zu beiden Stellen Frau
Banquier Bethcke gr Steinstraße 19 Frau Geh R
Eiselen alte Promenade 24 nnd Frau vr Heller
Hospitalplatz 1 in den Vormittagsstunden Von 19 bis
12 Uhr entgegen und sind zu jeder Näheren Auskunft gern

bereit Der Borstand
Für die Abgebrannten in Obermatzfeld bei Meininge
sind eingegangen

Von einer Gesellschaft im Hotel zu den drei Schwä
nen gesammelt 6

Fernere Beiträge werden nur Avch bis Sonnaber d den
3 October angenommen

Halle den 29 September 1874
die Expedition des Tageblattes

Für die Abgebrannten in Meiningen
sind ferner eingegangen

Bet einer Hochzeit im Glauchaischen Schießgraken ge
sammelt 5 Frau Cantor Voigt ein Pack Sachen

Summa 5 H A7 Quittung 65 12 6 HSa Sa 76 A 12 6Fernere Beiträge nimmt gern entgegen
Halle den 29 September 1874

die Expedition dcs Tageblattes
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Heute verlegte ich mein

RkmMliiiieii im I ll Ii It dMneii iieMkt
von II nach KI7088S VRIRKi I A VKiS
nd bitte ein geehrtes Publikum das mir bisher in reichem Maaße geschenkte

Vertrauen auch in meinem neuen Locale übertragen zu wollen

Halle 26 September 1874 Otto NisvKo
M in Gold Silber u Alsmde VMtN LM

früher Kr klansstrasse 10 jetzt Kr 8vl t n m Rv
empfehle ich zur geneigten Beachtung

Gr Schlamm 1v ZK
Eine Parthie Silber o i werben nochunterm Fabrikpreise verkauft gr Schlamm I bei

Wegen Militärverhiiltuisseu meines Sohnes übergebe ich dem Fleischer
meister Herr ZLvr t i zum 1 Oktober d Js das Geschäft
Köuigsstratze Nr IS GveiiKvr

Mit dem heutigen Tage übernahm ich
die Rind und Schweine Schlächterei

des Fleischermeister Herrn Karl HeeliKer Kömgsstraße Nr 13
nd bitte die geehrten Herrschaften das meinem Herrn Borgänger in so reichem

ZKaake geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen
Halle den 1 Oktober 1874 itlieln Apersten

Meine Wohnung ist jetzt gr Steinstraße 13 Iste Etage
Eingang Mittelftraße Zahnarzt

Am 1 Oktober c eröffnete am hiesigen Platze Leipzigerstr S ei
Kesodiikt 6NKro8

dasselbe geneigter Beachtung empfohlen haltend zeichne hochachtungsvoll

Einem geehrten Publikum und meinen werthen Kunden zur Naa richt daß ich am
heutigen Tage alter Markt Nr 36 im Hause des Herrn Gustav Meßmer

ein ttlRRnivi eröffnet habe
und empfehle mich den geehrten Herrschaften zur Anfertigung von Bouquets Kränzen
Kroueu Guirlanden Blnmenkörbchen c von frischen und getrockneten Blumen
sowie eine reiche Auswahl der schönste und dauerhaftesten Zimmerpflanzen

Bitte die geehrten Herrschaften bei vorkommenden Hätten mich mit werthen Auf
trägen beehren zu wollen indem ich prompte und reelle Bedienung zusichere

Halle den 1 October 1874 Hochachtungsvoll
K llanItWvd Kunst und Handelsgärtner

Blumen und Pflanzen Handlung alter Markt 36
Einem hochgeehrten Publikum meinen werthen Gästen und Freunden zu

Nachricht daß ich Pfänuerhöhe Nr 1 eine VM Restauration verbunden mit Garten
nd heizbarer Kegelbahn unter der Firma

I V tSrSi
neu arrangirt und eingerichtet habe Für das mir im c lren Locale geschenkte Vertrauen
bestens dankend bitte ich auch um ein ferneres Wohlwollen

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt Bier von W Rauchfuß
a Seidel 1 A Eröffnung der Localitäten Sonnabend den 3 October

Hochachtungsvoll Stadt London

Am 1 October c verlegte ich mein

Ume ksiieli 8kl iiipt ml lisiitMkk KesedM
aus der Steinstraße Nr 21 ach dem ST Königsplatz Nr 6 TA

Für das mir im früheren Lccale geHnkte vertrauen meinen besten Dank abstattend
bitte ich angelegentlich um ferneres Wohlwollen in meinem neuen GeschäftSlocale unter Zu

stcherung aufmerksamer reeller Bedienung

O tiAvNvUii N Königsplatz Nr k

Mit heutigem Tage verlegte ich meine

OiLMiv liMK u tl elvlisittilunA
von der großen Nlrichsstrafze 28 nach meinem Hause

r HIried88tra88v 31 Ecke der gr u kl Alrichskraße
Für das mir bisher in reichem Matze geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte

ich dasselbe mir auch ferner erhalten zu wollen Hochachtungsvoll

AiZr ZkvMK Ä 5t UMS
von säsr rt u all vltllnxvll OriKlNitljtrelsvn o ll,nrvvkliunA von kvrtls oäer sonstigen 8xv vu ewxüslilt sied

U L I
Bekanntmachung

Die der Kirche zu Morl gehörigen Aecker i
sollen von Michaelis k I ab anderweil auf
1 Jahre öffentlich meistbietend verpachtet
werden

Zur Abgabe der Gebote ist Termin
auf deu 6 October Nachmittags 4 Uhr
in dem Stemmler schen Gasthose zu Morl
anberaumt zu we chem Pachtlustige hierdurch
eingeladen werden

Halle den 28 September 1874
Der König Landrath des SaalkreiseS

C v Krosigk

Frische Kieler Sprotten u Bücklinge
empfiehlt rrieSr leli Gärgasse W

Frische Bücklinge delieate Bratheringe
Neunaugen Sardinen sauren Aal Zer
velatwurst Winterwaare und fein ma
rinirte Heringe empfiehlt

HV gr Ulrichsstr 28
Milch Handlung

täglich frische Milch und gute sanre Sahne
Bärgasse am M arkt

Masthammelfleisch wirklich chön Ä
5 A in halben und ganzen s A 5 A

bei rr VliiiriEin herrlchl Hans 1 Kl mit Bor
Hintergarten Hedwigsstr verlauft

bei 5 w Thlr Anzahlung
kl Sandberg 16 I

Eia gebrauchter kupferner Kessel Inhalt
4 Eimer Wasser ist billig zu verkaufen

Kopellengasse 7

Sopha und Matratzen selbst gefertigt
hält tu großer Auswahl Vorrätbig
G Frauendorf Tapezierer Sch ulgasse 2s

Ein wenig geb auchier Kinderwagen ist
preiswerth zu ve rkau fen Böck stcave 2

Ein noch gutes ziemlich neues Thor
weg sowie eine Parthie verpflanzbaren
Bnchsbanm zu verkaufen

Jägerplatz 17 in Halle a/S
Kaninchen verk, r Ulrichsstr 52 II
700 A sofort und zum 1 Jan

1875 sind gegen gute Sicherheit durch mich
auszuleihen Rechtsanwalt Krukenber g

Eine Glncke mit 1t Jungen und Hüh
erhähne zu verkaufen Unterberg 5

Wohnung u Geschäftszimmer
befinden si j tzt

gr Wallstl ßt SS l II
i ii

Königlicher Bauführer

Verkauf von Steinplatten
Montag den 5 October Nachm 4 Uhr

sollen die beim Abbruch der Freitreppe vor
dem Universität Gebäude gewonnenen Stufen
belag und Podest Platten ebendaselbst öffent
lich gegen Baarzahlung verkauft werden

Bauführer dt Ball
Die von der Einfriedigung entblößten Ra

senplätze am Uaiv Gebäude sollen auf 0,65 m
Tiefe ausgeschachtet und mit gutem Eidboden
gefüllt werden Unternehmer erfahren Nähe
re im Geschäftszimmer gr Wallstr 22

Bauführer de Ball

SO
IQ

suche zur Uebernahme einer sehr freqnen
ten Restauration Gef Offerten unter

i in der Exp d Bl niederznl
3K00 Ü0Ü0 werden als sichere Hy

pothek gegen höhere Verzinsung 1 Januar
1875 zu leihen gesucht

Gef Offerten werden erbeten unter Chiffre
A E xvste restkmtv

3000 werden zur 1 Hyopth k gesucht
Martinsberg I 1 Tr

ÄliiieüMMlireibiiiitMi ielit
kaufmännische Handschrift ertheile m Garantie

Veulsellvr
Nie keieliz keiier VerMlie
WU Men KM ixlchch

nr Ilkdörnalims äsr Z evsral X n
tur odixsr L ink kür

ite I rovliix I8 e lsvi
veräsQ usliöoirw c g utionsKIuAL Lövi srbsr

Aösuvlit Oss OomitsI V
ürQst Lirlldol

I eip/iA Lg Imkofsstra8ss 2

Kindergarten
Anmeldungen zu meinem Kindergarten

nehme ich alte Promenade 18 noch entgegen

Halle Helene Kayser
Zur Anfertigung

sauberer Abschriften
jeder Art erbietet fiMein junger Mann mit
guter Handschr gegen maß Entschäd Off an
Werkmstr Niebur Giebichenst Adv Weg 6

Mitleser zur Norddeutschen Zeitung
werden gesucht kl Berlin 1 L L

In der Sonntags Nacht am 27 d Mls
ist im Bellevue ein gramer Filzhut abhanden
gekommen Derjenige welcher den Hut zu
sich genommen hat nnd erkannt worden ist
wolle denselbigen sofort bei dem Wirthe im
Bellevue zurückgeben wo nicht wird er ge
richtlich bel ngt werden

Familien Nachrichten
Lio Kodiirt sinss Nääoböns

liieräurob au

uuä r u

Stadt Theater
Donnerstag den 1 October

4 B rMung im I Abonnement
Ganz neul Zum 1 Male Ganz neu

Von Gottes Gnaden
Preis Schauspiel in 4 Acten von Moser

ÜWlMätM V 6 t llUM
Sandberg u Rathhausgassen Ecke

mpfiehlt Lagerbier von Riebeck St Co

LrvckeMii
Empfehle kräftigen Mittagslisch mit

Suppe und ein Seivel Bier 7 Sgr 6 Pf
Gleichzeitig mache auf meiuen erwei

terten Saat passend für größere Gesell
schaften besonders aufmerksam

Auch ist meine Kegelbahn noch einige
Abende der Woche frei

lierliiiW MMier Aoii
Heute Donnerstag Abends 5 Uhr

frische Speckkuchen
Unseren lieben Verwandten guten

Krennden nud Nachbarn sagen wir beim
Umzüge ach Merseburg noch einen
sre dltchea Grutz

ud Familie
Ein Eiseubahurock gefunden Abzuholen

Weingärten 29

Montag Abend gegen 7 Uhr ein Zopf
verloren G Bel abz alle Promenade 19

Ein Hut Vertauscht im Münchener Bier
keller Umzutauschen Schulgasse v part

Ein weißer Strickstrumpf mit rocher Kante
verloren von der Kap lleng bis z alt Prom
Gegen el abzugeben kl Ulrtchsstraße 29

Ein und Verkauf getragener Kleidungs
stücke Möbeln Betten Wäsche Schuh
werk n dgl m unter solider Berechnung von

ZI gr Ulrichsstraße 47
im alten Dessaucr

IW Ilutemedt Anmeldung erbittet

Große Tanzstunde October neue Karten
die alten sind ungültig

t gr BrauhauöMse 9

Vmö Neues Theater
Donnerstag den 1 October

und

s Kr GWvom gesammten Halleschen Stadt Orchester
unter NitvvirknnK ües berühmten Äitker Vlituosen

Herrn ausAnsang Nachmittags im WZTvsÄ 3 Uhr
Ansang Abends im 7V2 UhrUlM Entree 3 Sgr
Außer den Solo Borträgen für kommen noch zur Ausführung

Traumbilder Fantasie v Lumbye uud Geschichte aus dem Wiener Wald
v Joh Strauß mit Zither Solo

Im vi findet das Concert im untern Garten statt H
HV ZI
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beginnt unter Leitung ihres Vertreters heute mit dem

I vi k ll lle K
Markt Nr 4

wegen Veränderung übernommenen Waarenbestände Dieselben sollen durch überraschendste Billigkeit

KLK anss Hv rÄvdeinen ttsumvvlleu a M
Preisliste Die Preise verstehe sich per Meter l

Feine Damast u Jacquard Handtücher außerordent
lich billig

Graue Drell u Glashandtücher für 15 Pf
7/4 br eite gestreifte Schürzen u Kleiderleinen in

allen erdenklichen Streifen für 3 /s Gr
5/4 6/4 7/4 u 8/4 weiße Shirting für 15 Pf
K/4 feine Chiffons von 2 4 Gr
6/4 feine Satins Stangenleinwand von 2 4 Gr
6/4 feine Ripspiquv Travers u Cannes für 3 Gr
6/4 breiter Pique Kattun in den modernsten u wasch

echtesten Dessins für nur 2 Gr
6/4 breiter prachtvoller Eilenburger Wasch Kattun

für nur 2 s Gr
6/4 breiter Katun allerneueste Dessins für nur 2 Gr
6/4 breiter Mbbel Kattun sowie Köper Gardinen

u türkische Möbel für 2 Gr
Weiße Waffelbettdecken sowie rothe u weiße Jac

quard u Damastbettdecken für 25 Gr
10/4 rothe Kaschmirdecken für nur 22 Gr pr Stück

12/4 1 Thlr5/4 u 9/4 Kommodendecken für nur 14 Gr pr Stück
6/4 Kattuntücher in reichster Auswahl pr Stück 5 Gr
5/4 bunte Herrentaschentücher echt pr Dtzd 16 Gr
3/4 Kindertaschentücher u Kattun Cravatten pr

Dtzd 6 Gr

5/4 11/8 und 6/4 gediegenes Creasleinen zu Her
ren und Damenwäsche geeignet für 2V Gr

5/4 11/8 6/4 7/4 8/4 9/4 10/4 11/4 12/4 rein
Leinen fabelhaft billig Bett u Matratzendrells
für 5 10 Gr

Bettzeuge u Inlet in den beliebtesten Mustern u Strei
fen für 2 2 Gr

Reinleinene Tischtücher in allen Größen u Qualitä
ten als Damast Jacquard Drell u Zwirn
drell für 17 Gr

8/4 10/4 halbleinene Tischtücher in den besten Mustern
für nur 12 Gr

Reinleinene Drelltischtücher roth grün blau braun
u gelb gefärbt sowie in rohem Zustande enorm billig

Taselgedecke m 6 u 12 Servietten in Damast Jacquard
u Drell in den allerfeinsten Dessins für 2 s Thlr

54 u 6 4 Drell Jacquard u Damastservietten
aus reinleinenem Garn für 2 Thlr per Dtzd

10 4 leinene Franzen Tischdecken in den brillantesten
Farben u Dessins für 27 Gr

Graue u weiße Wischtücher mit u obne Kanten per
Dtzd 25 Gr bis 1 Thlr 12 Gr

5/8 3/4 8/8 reinleinene Zwirudrellhandtücher abge
paßt u uaabgepaßt von wirklich ausgezeichneter Güte

für 2 Gr
Außerdem osseriren wir noch zu erstaunlich bissigen Meisen

und diverse andere Artikel zu noch nie dagewesenen bissigen preisen
vuute Herren Taschentücher echt pr Stück 3 Gr

1t große blau bedruckte Kauteu Schürzeu pr Stück 6V Gr
Im Verkaufstocale I sind ausgestesst

il OntSvti MlllI früher 5 jetzt Grr z vliiiv früher 6 jetzt 3 Gr
früher 7V H jetzt 3 Gr

früher W jetzt 5 Gr
in und Ivurt früher 30 Gr jetzt Gr
ZUSKvIst trv ml lÄliie

werden bedeutend unter dem Fabrikationspreise abgegeben
Im Verkaufslocale III ZKZtaKv befindet sich

Äi 8 IHalle a/S den 1 Oktober 1874
Der Verein der Nieder Lausitzer Leinen u Nauimvotsemvaaren Industrie

4 Ilarltt Zilr 4
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Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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